Schule (Gymnsaium)
Arbeitsgemeinschaft Skat

15. Oktober 2010

Sehr geehrter Herr 

ich schreibe Ihnen, als für die Jugendarbeit zuständiges Mitglied                               . Seit 6 Jahren unterstützt der Deutsche Skatverband e.V.  mit seinen Untergliederungen das Angebot von Arbeitsgemeinschaften Skat an Schulen. Dieses Konzept wird inzwischen an weit über 100 Schulen im Bundesgebiet erfolgreich durchgeführt.
Dieses Angebot hat in den letzten Jahren eine hohe Resonanz gefunden. Die teilnehmenden Schüler haben, mit zum Teil herausragenden Leistungen, mehrere Deutsche Meistertitel bei unseren Schüler- und Jugendmeisterschaften erspielt. 
Im Skatspiel steckt viel mehr als zunächst erkennbar ist, es steht dem Schach in Gedankenleistung und Spielvarianten in nichts nach.  Der früher übliche Ruf, dass Skat in Kneipen gespielt und dabei geraucht wird, hat sich in den letzten Jahren deutlich gewandelt.  Auf den Turnieren des Deutschen Skatverbandes herrscht striktes Rauchverbot und das bekannte „Meckern“ wird ausnahmslos mit Verwarnungen geahndet.
Vorteilhaft wirkt sich das Skatspiel auf das Kopfrechnen der Schüler aus, welches in jedem Spiel gefordert ist. Schnell merken die teilnehmenden Jungen und Mädchen, wie sich durch logisches Denken die Spielzüge des Mit- und auch des Gegenspielers erkennen und das sich Endergebnis beeinflussen lässt.

Da ich aus Ihrer Schule eine Anfrage nach einer Skat AG habe, möchte ich Sie bitten, die Einrichtung einer Skat AG an Ihrer Schule zu ermöglichen und zu unterstützen. Die Skat AG wäre für Ihre Schule selbstverständlich ohne finanzielle Aufwendungen und ohne Bindung von Unterrichtsstunden Ihrer Kollegen und Kolleginnen möglich. Alle Teilnehmer erhalten von uns Lernmaterial, notwendige Lehrmittel stellt der Deutsche Skatverband zur Verfügung.

Diese AG könnte am Nachmittag, nach 14.00 oder 15.00 Uhr stattfinden. In den kommenden Tagen werde ich mich bei Ihnen melden, um in einem persönlichen Gespräch weitere Details zu besprechen.

Mit freundlichen Grüßen

